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Super starke Senioren

LEICHTATHLETIK (gsch). Mit Birgit Keller, Daniel Schwarzkopf, Gerhard Schatz (beide PSG Sig-

maringen) und Hermann Jaksche (TV Mengen) hatten vier Athleten der LG Sigmaringen für die Baden-

Württembergischen Meisterschaften der Senioren gemeldet und kehrten mit sechs Medaillen und tollen 

Ergebnissen zurück.

Birgit Keller schaffte in der Klasse W 40 bei drei Starts drei Medaillen und erreichte in jeder Disziplin die 

Qualifikationsnorm für die Deutschen Meisterschaften. Am Samstag begann sie mit einer Jahresbest-

leistung von 34,53 m beim Diskuswerfen und holte sich damit den Baden-Württembergischen Meisterti-

tel. Technische Probleme hatte sie beim anschließenden Kugelstoßen. Aber im letzten Versuch passte 

es und mit 9,83 m übernahm sie kurzzeitig die Führung, bevor ihre stärkste Gegnerin mit einem Stoß 

auf 9,99 m konterte und sie damit wieder auf den Silberrang zurückdrängte. Eine weitere Jahresbest-

leistung gab es dann für sie beim Hammerwerfen. Mit 34,29 m flog das 4-Kilogramm schwere Gerät so-

gar weiter als im letzte Jahr. 

Hermann Jaksche startete am ersten Tag in der Klasse M 65 zuerst beim Kugelstoßen. Mit 10,21 m ließ

er fast das gesamte Feld hinter sich. Nur der mehrfaches Schweizer Meister Hansruedi Stäheli, der in 

Deutschland für Radolfzell startet, war nicht zu bezwingen, aber Hermann freute sich genauso über die 

Silbermedaille. Beim Diskuswerfen flog seine 1-Kilo schwere Scheibe auf 33,05 m, damit holte er sich 

den fünften Rang. Der zweite Tag begann bereits früh  morgens mit dem Speerwerfen für ihn. Mit 33,92 

m stellte er eine neue Jahresbestweite auf und holte sich damit etwas überraschend eine weiter Silber-

medaille. Zum Abschluss lief er die 200 m in 31,21 sek und wurde im Endlauf Fünfter. 

Daniel Schwarzkopf konzentrierte sich voll auf das Kugelstoßen der Klasse M 35. Gleich mit seinem er-

sten Versuch auf 11,15 m übertraf er die 11-m-Grenze mit der 7,26-kg-schweren Männerkugel und setz-

te sich an die zweite Stelle. Mit zwei weiteren Stößen über die 11 m bewies er seine Konstanz und hielt 

seine Gegner, wenn auch knapp, auf Distanz. Im sechsten Durchgang wurde das Klassement dann 

noch einmal durcheinandergewirbelt. Sein stärkster Konkurrent steigerte sich auf 11,54 m, aber Daniel 

konterte und freute sich am Ende über tolle 11,64 m und die Silbermedaille. 

Vierter im Bunde war Gerhard Schatz, der dieses Mal ohne Medaillen blieb. Im Vorfeld der Meisterschaf-

ten hatte er den Kreisrekord der Klasse M 60 noch auf herausragende 12,31 m gesteigert und sich be-

rechtigte Hoffnungen auf eine Medaille gemacht. Doch eine im Vorfeld erlittene Zerrung am linken Ober-

schenkel beraubte ihn aller Chancen. Mit 10,92 m kam er aber immerhin noch in den Endkampf der 

besten Acht und wurde Fünfter. Auch beim Diskuswerfen war er stark gehandicapt, kam nicht an seine 

im Vorfeld erzielten 37,30 m heran und wurde in einem starken Feld mit 13 Werfern mit 32,76 m Sieb-

ter.
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